
Hallo Motorsportfreunde,
am kommenden Wochenende ist es mal wieder Zeit für die Thüringen Rallye. In diesem Jahr wird
in und rund um Pößneck den Fans so einiges geboten. Vom 12. bis zum 13. Juni beim nunmehr
48. Lauf dieser Rallye sind ein paar sehr interessante Gäste mit am Start.

Da wir in diesem Jahr auch die Fahrzeuge der Euro Rally Challenge in Thüringen erwarten, 
kommen wir gleich mit der Startnummer 1 voll auf unsere Kosten. An dieser Stelle startet nämlich
Erik Wevers, der niederländische Gründer der Euro Rally Challenge auf seinem Ford Focus WRC. 
Dennis Kuipers im Subaru Impreza WRC ist ebenfalls mit von der Partie. Und wenn wir schon mal 
bei den Holländern sind, nennen wir auch gleich noch Mark van Eldik ebenfalls im Subaru WRC 
und Edwin Schilt im nagelneuen Subaru Gruppe N-Impreza von Prodrive.

Doch damit nicht genug.

Das internationale Starterfeld wird durch zwei Gäste aus England ergänzt. Graham Coffey und 
David Turnbull werden ihre Subaru WRC´s über die Thüringer Asphaltpisten jagen.
Für Deutschland starten in der ERC-Meisterschaft Janina Depping (Wedemark) und Markus Hesse
(Lichtenau) mit ihrem Mitsubishi Lancer. Auch die 3 Dänischen Teams der ERC werden in Pößneck
ordentlich Gas geben. Der amtierende dänische Meister Michael Pedersen, sowie Martin Knudsen
und Klaus Bodilsen werden hier nichts anbrennen lassen. Noch mehr Rallyepower wird aus 
Tschechien erwartet, mit den Teams von Vaclav Donat und Petr Donat.

Bei zu erwartenden trockenen Asphaltpisten bekommen die Teams der ERC ernst zu nehmende 
Konkurrenz von der PS-starken Porschefraktion aus der DRS. Dazu gehört der Schleusinger
Olaf Dobberkau, für den diese Rallye ja quasi seine Heimatveranstaltung ist. Mit etwa 400 PS ist er
den WRCs leicht überlegen doch hat er das Problem, dass bei ihm diese Kraft nur auf der 
Hinterachse anliegt. Ebenfalls mit Heckantrieb auf Schlagdistanz zu den WRC´s kämpft Maik 
Stölzel, der erstmalig mit seinem Porsche im Rahmen der DRS an den Start geht. Er hat ja letztes 
Wochenende zur „Rallye Freiberger Land“ schon mal seine neue Fahrmaschine als Vorausfahrzeug 
getestet. Das sah auch gleich wie erwartet ziemlich gut aus, ist doch Maik ein alter Hase auf 
Heckantrieb. Wenn also diesmal die Technik am Porsche mitspielt wird er Olaf Dobberkau sicher 
unter Druck setzen können. Raphael Ramonat startet ebenfalls im Porsche, wird aber keine ernst zu 
nehmende Konkurrenz sein. Er kommt mit seinem Hecktriebler noch nicht so gut zurecht. Lange 
Zeit auf Allradantrieb unterwegs ist ihm die Umstellung noch nicht wirklich gelungen.

In der Klasse der seriennahen „Fronttriebler“ wird es auch eng zugehen. Der spannende Dreikampf 
der AvD-Sachsen-Rallye zwischen den Honda Piloten Michael Krause (Niedereschbach, Führender 
der DRS), Michael Abendroth (Duisburg) und Mario Kunstmann (Beierfeld) wird auch in 
Thüringen eine Fortsetzung finden. Der Chemnitzer Mark Muschiol wird den Hondapiloten mit 
seinem Renault Clio Ragnotti kaum freiwillig einen Vorsprung gewähren. Somit könnte es hier zu 
einem spannenden Vierkampf kommen.

Wichtige Punkte für die DRS möchte auch Robert Pritzl (Hohenwarth) sammeln, der sich gegen 
zahlreiche seriennahe Allradfahrzeuge durchsetzen muss.

Für spektakuläre Drifts und mächtig Spaß bei den Zuschauern werden sicher wieder Norbert 
Moufang im BMW M3, Danny Galle (Langenweißbach) im Opel C-Kadett und Bernd Knüpfer 
(Rückersdorf) im Opel Astra OPC sorgen.

Freuen wir uns also auf ein spannendes Rallyewochenende bei sehr wahrscheinlich 
sommerlichem Wetter und träumen bis dahin schon mal von Benzin- und Gummigeruch 
sowie dem Brüllen der WRC-Turbolader.

Viel Spaß wünscht das Team von:


